
 
 

Referenz 

Messe Berlin – Neue Messe-und Kongresshalle  

City Cube Berlin CCB 

Technische Infrastruktur – Planung und Bauüberwachung 

Auf dem Gelände der Messe Berlin GmbH waren unter Berücksichti-

gung der Zielplanung für das Gelände umfangreiche Maßnahmen 

zur Technischen Infrastruktur für die Erschließung der neuen Mes-

se- und Kongresshalle City Cube Berlin CCB und der angrenzenden 

Flächen unter Berücksichtigung der vorhandenen Infrastruktur er-

forderlich. 

Die Errichtung des CCB erfolgt in etwa am Standort der ehemaligen 

Deutschlandhalle.  

Die Errichtung des CCB ist für den Zeitraum April 2012 bis Dezem-

ber 2013 vorgesehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der CCB ist als zweigeschossige Halle mit einer Bruttogeschossflä-

che BGF in Höhe von 33.720 m² und einem Bruttorauminhalt BRI in 

Höhe von 320.900 m³, geeignet für Kongress- und Seminarnutzung 

sowie für Gastronomiebereiche bis zu 10.000 Personen geplant. 

 

Die Tiefbauleistungen sollten aus logistischen Gründen vor Beginn 

der Hochbauleistungen weitestgehend abgeschlossen sein. Hieraus 

ergab sich ein extrem kurzer Planungszeitraum von September 

2011 bis Januar 2012, um den Baustarttermin im April 2012 zu ge-

währleisten. Baustart war der 04.04.2012. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Blick zum Messeeingang Süd 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Auftraggeber 
Messe Berlin GmbH  
Messedamm 22 
14055  Berlin 

Standort 
Messe Berlin 

Ausführungszeitraum 
2011 - 2013 

Projektumfang 
280.000 € 

Projektleitung 
HORN & MÜLLER 
Ingenieurgesellschaft mbH 
Arkonastr. 45 – 49 
13189 Berlin 

Tel. 030 / 47 00 80 – 0 
Fax 030 / 47 00 80 – 80 
www.horn-und-mueller.de



 
 

 

 

Schmutz- und Regenwasserent-

sorgung, Trinkwasserversorgung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Planausschnitt Technische Infra-

struktur 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leistungen 

 

 Neubau und Neuorientierung der Regen- und Schmutzwasser-

netze 

 Neubau der Trinkwasserversorgung bei gleichzeitiger Sicher-

stellung des Löschwasserbedarfs 

 Neubau der Sprengwasserversorgung 

 Neubau von Leerrohrsystemen für die Elektroversorgung 

 Neubau von Leerrohrsystemen für die I+K Technik 

 Neubau der Gasversorgung 

 

Die Planungsleistungen erfolgten analog zur HOAI § 42  Leis-

tungsphasen 2 bis 9 sowie Anlage 2 örtliche Bauüberwachung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


